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Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermine

Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag, 08. März 2022

Mobile Schadstoffsammlungen
Am Samstag, 5. März, findet an folgenden Standorten eine 
mobile Schadstoffsammlung statt: 
• Horkheim
 9 bis 10.30 Uhr, Parkplatz Stauwehrhalle
• Neckargartach
 11.30 bis 13 Uhr, Parkplatz Römerhalle
• Klingenberg
 14 bis 15 Uhr, Hetensbacher Straße/Ecke Alter Hochweg
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum 
Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen-, Frost und 
Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungsmittel, Imprägnier-
mittel, Laugen, Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die giftige bzw. um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. 
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl  
gegen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro  
Kilogramm an. 
Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem 
Fachpersonal direkt übergeben.

Sammlung von Baum- und Strauchschnitt
Am Montag, 7. März, beginnt in der Stadt Heilbronn die  
Frühjahrsammlung von gebündeltem Baum- und Strauch-
schnitt. 
Bei den Sammlungen werden ausschließlich gebündelter 
Baum- und Strauchschnitt bis zu einer Gesamtmenge von zwei 
Kubikmetern pro Anfallstelle mitgenommen. Beim Bündeln des 
Baum- und Strauchschnitts ist zu beachten, dass weder Kunst-
stoffschnur noch Metalldraht verwendet wird, sondern eine 
kompostierbare Schnur wie Paketschnur. Die einzelnen Äste 
dürfen einen Durchmesser von 15 Zentimeter und eine Länge 
von 1,50 Meter nicht überschreiten. Der gebündelte Baum- und 
Strauchschnitt muss am Abholtag ab 7 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereitliegen. 
Die Sammeltermine im Überblick: 
• 74074 Heilbronn: Montag, 7. März
• 74076 Heilbronn: Dienstag, 8. März
• Böckingen: Mittwoch, 9. März
• Frankenbach: Donnerstag, 10. März
• Neckargartach: Freitag, 11. März
• 74072 Heilbronn: Montag, 14. März 
• Sontheim: Dienstag, 15. März 
• Biberach: Mittwoch, 16. März 
• Kirchhausen: Mittwoch, 16. März 
• Horkheim: Donnerstag, 17. März
• Klingenberg: Donnerstag, 17. März
Für nicht bündelbare Grünabfälle wie Laub, Gras und krautige 
Pflanzenreste gibt es bei allen Bürgerämtern städtische Grün-
abfallsäcke für zwei Euro pro Stück zu kaufen. 

Städtische Grünabfallsäcke können an allen Abfuhrterminen 
der Biotonne am Straßenrand zur Abholung bereitgestellt  
werden.

Voranmeldungen für Impfung mit Nuvaxovid
Per Online-Formular, E-Mail oder Telefon
Sobald der neu zugelassene Impfstoff Nuvaxovid des Her- 
stellers Novavax geliefert ist, wird er auch im Impfpunkt an der 
Kaiserstraße 29 angeboten werden. Interessierte können sich 
bereits jetzt auf einer Liste vormerken lassen. Sie bekommen 
dann ein Zeitfenster für die Impfung genannt. Nach der Vor-
gabe des Landes sind zunächst 50 Prozent des Impfstoffes für 
Impfangebote an Personen reserviert, die vom 15. März an der 
einrichtungsbezogenen Impfpflicht unterliegen.
Ein entsprechendes Formular kann auf der städtischen Website 
www.heilbronn.de/novavax ausgefüllt werden. Interessierte 
können sich aber auch telefonisch unter der Nummer 07131/ 
5982744 oder per E-Mail unter novavax@heilbronn.de vor- 
merken lassen. Sie werden per Anruf, SMS oder E-Mail über ihr 
Zeitfenster informiert. 
Die Terminvergabe ist von Lieferdatum und Liefermenge des 
Impfstoffs abhängig. Die ersten Impfungen mit Nuvaxovid sind 
Anfang März geplant.
Der Impfstoff von Novavax wurde am 20. Dezember 2021 als 
fünfter COVID-Impfstoff von der Europäische Arzneimittel- 
behörde (EMA) zugelassen. 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt Nuvaxovid 
neben den bisherigen COVID-19-Impfstoffen zur Grund- 
immunisierung von Personen ab 18 Jahren. Nach aktuellem 
Stand sind zwei Impfstoffdosen nötig, die in einem Abstand 
von drei Wochen verabreicht werden. 
Bei Nuvaxovid handelt es sich um einen Proteinimpfstoff mit 
einem Wirkverstärker (Adjuvans). Er enthält Partikel mit  
Corona-Eiweiß („Spike-Protein“), die dem des SARS-CoV-2-
Virus ähnlich sind. In den Zulassungsstudien zeigte der  
Impfstoff eine mit den mRNA-Impfstoffen von Biontech und 
Moderna vergleichbare Wirksamkeit.
Weitere Informationen zum Impfstoff von Novavax gibt es auf 
der Internetseite des Robert-Koch-Instituts.

Ratten wirkungsvoll bekämpfen
Stadt bittet Bürger um Mithilfe
Ab Montag, 7. März, bekämpft die Stadt Heilbronn in einer  
einwöchigen Schwerpunktaktion den Rattenbestand im Stadt-
gebiet. Dies ist notwendig, da Ratten Krankheiten auf  
Menschen und Tiere übertragen können. Zugleich bittet die 
Verwaltung alle Bürgerinnen und Bürger um aktive Mithilfe, um 
einen nachhaltigen Erfolg erzielen zu können.
Die städtische Aktion konzentriert sich auf städtische Grund-
stücke, das Kanalisationsnetz sowie auf Fluss- und Bachläufe. 
Zeigt sich eine Ratte auf Privatgrundstücken, an Wasserläufen 
oder Wegen, werden Eigentümer, Pächter oder Verwalter  
gebeten, auf eigene Kosten die fachmännische Hilfe von 
Schädlingsbekämpfern in Anspruch zu nehmen.
Wer Fachkenntnisse in der Rattenbekämpfung hat, kann bei 
Vorlage eines Sachkundenachweises die Bekämpfungsmittel 
auch selbst erwerben und verwenden. Die Gebrauchsan- 
weisungen sind dabei genau einzuhalten. Haustiere müssen 
von den Auslegeplätzen ferngehalten werden. Sollte ein Haus-
tier dennoch das Gift zu sich nehmen, kann ein Tierarzt das 
Gegenmittel Vitamin K verabreichen.
Zusätzlich zu diesen Maßnahmen von Stadt und Bürgerschaft 
ist es über die Aktionswoche hinaus notwendig, einem Ratten-
befall dauerhaft vorzubeugen. Dazu kann bereits eine verant-
wortungsvolle Nahrungsmittelentsorgung beitragen.

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Heilbronn vom 
22. und 24.02.2022
Heilbronn: Falscher Polizeibeamter – Zeugen gesucht
Betrüger brachten am Montagmittag eine 81-Jährige um  
mehrere tausend Euro. Die Frau erhielt am Vormittag einen An-
ruf von einem Betrüger, der sich als Polizeibeamter ausgab. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: roland.saller@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Öffnungszeiten: Montag und Feiertag geschlossen, Dienstag 15 – 19 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr und  
15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektroschrott/-großgeräte in haushalts-
üblicher Menge): Heisenbergstraße (ehemalige Kläranlage) 
Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: Tel. 912515, Fax 912517, E-Mail: gtb-biberach@skjr-hn.de  
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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Durch eine Lügengeschichte brachte er sie dazu mehrere  
tausend Euro von der Hausbank abzuholen und auf einem 
Parkplatz eines Lebensmitteldiscounters in der Finkenberg-
straße an ihrem Auto zu hinterlegen. Nach kurzer Zeit begab 
sich ein Mann, älter als 20 Jahre, mit schlanker Statur,  
schwarzer Hose, schwarzer Jacke mit weißer Aufschrift zu dem 
Wagen und nahm das hinterlegte Geld mit. Die Kriminalpolizei 
Heilbronn sucht nun nach Zeugen, die Angaben zu dem Vorfall 
machen können. Diese werden gebeten, sich unter der Telefon-
nummer 07131/104 4444 zu melden.
Betrüger missbrauchen Leitstellennummer für Kranken-
transporte 19222
Unter der Rufnummer 19222 mit der jeweiligen Ortsvorwahl 
erreichen Bürgerinnen und Bürger die zentrale Telefonnummer 
von Leitstellen für Krankentransporte. Es ist bereits in mehreren 
Bundesländern zu Anrufen von Betrügern gekommen, die 
diese Telefonnummern nutzten. Vermutlich wurden die  
Nummern durch das sogenannte Call-ID-Spoofing technisch 
manipuliert. Leitstellen und Rettungsdienste rufen nie unter der 
19222 an. Das gilt übrigens auch für die Notrufnummern 110 
und 112. Sollte ein Anruf von der 19222 mit einer Ortsvorwahl 
eingehen, rät die Polizei, gehen Sie nicht ans Telefon. Es  
handelt sich dabei höchstwahrscheinlich um einen Betrugs-
versuch. Rufen Sie die Leitstelle in solchen Fällen nicht zurück, 

um Vorfälle mitzuteilen. Diese Nummer sollte nur gewählt  
werden, wenn wirklich ein Krankentransport benötigt wird.

Agentur für Arbeit
Berufsausbildung in Teilzeit – so geht´s! 
Wenn man keine Vollzeitausbildung absolvieren kann, weil man 
beispielsweise Kinder erzieht, dann ist die Teilzeitausbildung 
eine gute Möglichkeit, in den Beruf zu starten.
Wer kann eine Teilzeitausbildung machen? Wie lange dauert 
sie? In welchen Berufen ist dies möglich und welche Voraus-
setzungen sind nötig?
Diese und weitere Fragen werden in der Veranstaltung beant-
wortet.
Praxisbeispiele erläutern, welche Herausforderungen Erwach-
sene in einer Teilzeitausbildung erfolgreich gemeistert haben. 
Der Workshop findet am Mittwoch, 16. März, von 10.30 bis 
12.00 Uhr statt. Er wird online von der Agentur für Arbeit  
Heilbronn im Rahmen der Reihe „Next Level – finde deinen 
Weg“ durchgeführt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die  
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an Heilbronn.
BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
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15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
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Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Umgangsformen im Netz – mit Charme digital kommuni- 
zieren 
Facebook, Instagram und TikTok gehören häufig zum Alltag. 
Welche Kriterien sollte man beachten, wenn die Kommunika-
tion im Netz nicht dem privaten Vergnügen dient, sondern mit 
einem Arbeitgeber stattfindet? Der Online-Vortrag zeigt auf, wie 
man mit Charme digital kommuniziert und wie man Stolper-
steine zum Vorstellungsgespräch umgehen kann. Auch in der 
digitalen Kommunikation kommt es auf den ersten Eindruck an 
und das beginnt schon mit der Bezeichnung der E-Mail- 
Adresse. 
Der Vortrag findet am 17. März von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. 
Er wird online von der Agentur für Arbeit Heilbronn im Rahmen 
der Reihe „Next Level – finde deinen Weg“ durchgeführt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Heilbronn.
BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Bewerbung und Vorstellungsgespräch aus Sicht eines  
Personalleiters 
Eine Bewerbung ist erfolgreich, wenn sie gut aufbereitet und 
aussagekräftig ist. Eine gute Vorbereitung ist auch elementar, 
wenn man im Vorstellungsgespräch überzeugen will. In diesem 
Online-Seminar erklärt ein Personalleiter, was zu einer opti- 
malen Vorbereitung gehört und welche Faktoren ein sicheres 
und authentisches Auftreten im Vorstellungsgespräch möglich 
machen. Dabei gibt er auch wertvolle Tipps, worauf bei der  
Bewerbung zu achten ist. Neben dem persönlichen Vor- 
stellungsgespräch wird auch gezeigt, wie sich ein Vorstellungs-
gespräch per Videokonferenz meistern lässt.
Der Workshop findet am Donnerstag, 10. März, von 18.00 – 
19.30 Uhr statt. Er wird online von der Agentur für Arbeit  
Heilbronn im Rahmen der Reihe „Next Level – finde deinen 
Weg“ durchgeführt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich: per 
E-Mail an Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Wer einen Termin bei der Berufsberatung möchte, kann diesen 
per E-Mail heilbronn.berufsberatung@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 07131/969-888 vereinbaren.
Weitere Online-Veranstaltungen der Serie: 
•  14.04.2022, 16.00 – 17.30 Uhr, Building Opportunities –  

Social Media für den Berufsstart nutzen!
•  28.04.2022, 09.30 – 11.30 Uhr, Girls´ Day: MINT for girls – 

Dein Traumberuf mit Zukunft!
•  28.04.2022, 09.30 – 11.30 Uhr, Boys´ Day: Berufsorientie-

rungstag für soziale Berufe.
•  10.05.2022, 18.00 – 19.30 Uhr, Last-Minute-Elternabend – 

was macht mein Kind ab Sommer?

Deutsche Rentenversicherung
Wie von der freiwilligen KVdR in die Pflichtversicherung 
wechseln
Rentnerinnen und Rentner sind im Ruhestand wie im bis- 
herigen Erwerbsleben kranken- und pflegeversichert. Bis auf 
Krankengeld erhalten sie weiterhin die gewohnten Leistungen 
und zahlen dafür auch weiterhin Beiträge an ihre Kranken-
kasse.
Sind sie bislang freiwillig krankenversichert, besteht unter be-
stimmten Voraussetzungen die Möglichkeit, in die Pflichtver- 
sicherung zu wechseln. Maßgeblich für die Krankenversiche-
rung der Rentner (KVdR) ist die Berechnung der „Vorversiche-
rungszeit“.
Doch was heißt das genau? Um in der KVdR pflichtversichert 
zu sein, müssen Wechselwillige in der zweiten Hälfte ihres  
Arbeitslebens zu mindestens 90 Prozent in einer gesetzlichen 
Krankenkasse versichert gewesen sein. 

Ob freiwillig, pflicht- oder familienversichert ist hierbei egal. Bei 
der Prüfung der Vorversicherungszeit werden außerdem für  
jedes Kind pauschal drei Jahre zusätzlich auf die vorhandenen 
Mitgliedszeiten angerechnet. Dies gilt für leibliche Kinder,  
Adoptiv-, Stief- und Pflegekinder.
Bei Neurentnern prüft die Krankenkasse bei Rentenantrag- 
stellung automatisch, ob eine Pflichtversicherung möglich ist. 
Bei Bestandsrentnern, die gerne in die Pflichtversicherung 
wechseln möchten, ist das jedoch nicht der Fall. Sie sollten 
sich deshalb mit ihrer gesetzlichen Krankenkasse in Ver- 
bindung setzen und um Prüfung der Vorversicherungszeit  
bitten. Bislang privat krankenversicherte Rentner können die 
Überprüfung bei ihrer letzten gesetzlichen Krankenkasse 
durchführen lassen.
Ob gesetzlich oder privat krankenversichert: Die Deutsche 
Rentenversicherung beteiligt sich an den Aufwendungen zur 
Krankenversicherung. So übernimmt sie bei Pflichtversicherten 
einen Teil der Beiträge, bei freiwillig oder privat krankenver- 
sicherten Rentnern zahlt sie Beitragszuschüsse.
Interessant ist der Unterschied bei der Art der Pflegever- 
sicherung: Gesetzlich krankenversicherte Rentnerinnen und 
Rentner kommen zugleich in den Schutz der sozialen Pflege-
versicherung, die bei der jeweiligen Krankenkasse eingerichtet 
ist. Sie sind also bei ihrer Krankenkasse sowohl kranken- als 
auch pflegeversichert. Privat krankenversicherte Rentner und 
Rentnerinnen müssen hingegen eine zusätzliche Pflegever- 
sicherung abschließen.
Rentnerinnen und Rentner, die die Voraussetzungen für eine 
Pflichtversicherung in der KVdR erfüllen, aber keine Pflicht- 
mitgliedschaft wünschen, können sich unter bestimmten Vor-
aussetzungen davon befreien lassen. Der Antrag auf Befreiung 
muss binnen drei Monaten nach Rentenantragstellung bei der 
zuständigen Krankenkasse eingereicht werden.
Wichtig: Die Dauer der Befreiung gilt für die gesamte Renten-
zeit und kann nicht widerrufen werden. Aus diesem Grund 
empfiehlt die Deutsche Rentenversicherung, sich vorab von der 
Krankenkasse dazu beraten zu lassen.
Weitere Informationen gibt es in der kostenfreien Broschüre 
„Rentner und ihre Krankenversicherung“, die direkt unterhalb 
dieser Meldung für Sie zum Download bereitsteht – oder am 
kostenlosen Service-Telefon der Deutschen Rentenver- 
sicherung unter 0800/10004800.
Verbesserungen im Verfahren zur Zahlung der Riester- 
Zulagen
Ab 1. März setzt die bei der Deutschen Rentenversicherung 
Bund angesiedelte Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen 
(ZfA) – die sogenannte Riester-Behörde – eine wesentliche Ver-
fahrensoptimierung zur Auszahlung der Riester-Zulagen um.
Zukünftig gilt: Zulagen werden grundsätzlich erst dann ausge-
zahlt, wenn die Zulageberechtigung bestätigt wurde. Bislang 
erfolgte diese Prüfung erst im Nachhinein.
Mit der Änderung werden Zulagerückforderungen für die  
meisten Riester-Sparerinnen und -sparer der Vergangenheit an-
gehören. Zugleich wird ein wesentlicher Kritikpunkt an der 
Riester-Rente beziehungsweise am Zulageverfahren behoben.
Bereits heute erreicht die Riester-Rente als etablierter Baustein 
in der Vorsorgelandschaft die nach dem Willen des Gesetz- 
gebers besonders zu fördernden Personengruppen passge-
nau. Besonders Geringverdienende, Kindererziehende und 
Frauen profitieren vor allem durch die staatlichen Zulagen von 
der Riester-Rente.
Krankheitsbedingte Versicherungslücke schließen
In der Regel sind Krankengeldbezieher während ihrer Arbeits-
unfähigkeit auch in der Rentenversicherung abgesichert. Bei 
Personen, die gesetzlich ohne Anspruch auf Krankengeld oder 
privat krankenversichert sind, treten hingegen schnell Versiche-
rungslücken auf.
Betroffene haben die Möglichkeit, einen Antrag auf Ver- 
sicherungspflicht zu stellen. Lohnen kann sich die Gestaltungs-
möglichkeit unter anderem für Arbeitsunfähige, die die Pflicht-
beitragszeiten benötigen, um die Anspruchsvoraussetzungen 
für eine Rente wegen Erwerbsminderung aufrecht zu erhalten 
oder um eine Wartezeit zu erfüllen.
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Die Höhe der Beiträge wird in diesem Fall aus 80 Prozent des 
letzten versicherten Arbeitsentgelts bzw. Arbeitseinkommens 
berechnet. Deshalb können insbesondere Kunden, die zuvor 
eine geringfügige versicherungspflichtige Beschäftigung aus-
geübt haben, bereits gegen geringe Beitragszahlungen Pflicht-
beitragszeiten erwerben.
Unsere Vorträge rund um die Rentenversicherung
Jetzt online möglich 
Haben Sie Fragen beispielsweise zur Arbeitslosigkeit und  
deren Auswirkungen auf die Rente oder Sie sind selbstständig 
und möchten sich über die Rentenversicherung informieren? 
Nutzen Sie unser kostenloses Vortragsangebot ganz bequem 
über Ihren Computer, Ihr Tablet oder Smartphone. Wir be- 
nötigen lediglich Ihre Anmeldung per Mail.
Unsere Vorträge im März/April:
9. März 2022
Selbständig? Richtig und gut rentenversichert!
10. März 2022
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – Was wäre wenn?
22. März 2022
Arbeitslos? Auswirkungen auf die Rente
23. März 2022
Frau und Rente – Wie bin ich abgesichert?
24. März 2022
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung
24. März 2022
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
29. März 2022
Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente
28. April 2022
Todesfall: Wie bin ich versorgt?
Bares Geld für die Rente
Im Laufe des ersten Quartals 2022 sollten Beschäftigte von 
ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2021 bekommen. 
Aus dieser geht hervor, in welchem Zeitraum die Arbeitnehme-
rinnen bzw. Arbeitnehmer beschäftigt waren und was sie  
verdient haben.
Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument für die Renten-
versicherung, weil aus diesen Daten die spätere Rente berech-
net wird. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg rät deshalb, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Wichtig sind Name, Geburts- 
datum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäfti-
gung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich 
umgehend an den Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden 
und die Jahresmeldung berichtigen lassen. Denn fehlerhafte 
Angaben können bares Geld kosten und eine zügige Berech-
nung der späteren Rente erschweren.
Rentenbezugsmitteilung hilft bei der Steuererklärung 
Die jährliche Rentenbezugsmitteilung, die sogenannte  
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“,  
erhalten Rentnerinnen und Rentner bis Ende Februar. Darin 
finden sich alle steuerrechtlich relevanten Beträge für die 
Steuererklärung wie die Rentenhöhe und die gezahlten  
Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung für das ver- 
gangene Kalenderjahr.
Gleichzeitig erhält auch das zuständige Finanzamt diese Daten. 
Damit wird eine Angabe dieser Daten gegenüber dem Finanz-
amt entbehrlich, wenn keine weiteren steuerrelevanten Sach-
verhalte vorliegen. Wenn Sie dagegen im Rahmen der Steuer-
erklärung die Vordrucke „Anlage R“ und „Anlage Vorsorgeauf-
wand“ ausfüllen müssen, erhalten Sie mit der Rentenbezugs-
mitteilung auch Hinweise, in welcher Zeile der Steuervordrucke 
die Werte einzutragen sind.
Bekomme ich auch eine Rentenbezugsmitteilung?
Wenn Sie die Rentenbezugsmitteilung schon einmal erhal-
ten haben, senden wir sie Ihnen jährlich automatisch zu. 
Haben Sie die Rentenbezugsmitteilung bisher noch nicht 
erhalten, können Sie diese auch ganz einfach über unsere 
Online-Dienste beantragen: www.eservice-drv.de/SelfService-
Web/.
Muss ich eigentlich eine Steuererklärung abgeben?
Bei der Besteuerung von Renten und der steuerlichen Frei- 
stellung von Beiträgen zur Altersvorsorge gab es im Jahr 2005 
grundlegende Änderungen. 

Möchten Sie wissen, ob Sie als Rentnerin oder Rentner eine 
Steuererklärung abgeben müssen, empfehlen wir Ihnen, diese 
Frage bei Ihrem Finanzamt zu klären.

 Glückwünsche

Glückwünsche zum Geburtstag
08.03.2022 Herr Josef Piontek  85 Jahre
09.03.2022 Herr Horst Bartruff  85 Jahre
09.03.2022 Frau Charlotte Kirsch geb. Arnold  85 Jahre
09.03.2022 Herr Georg Henrich  80 Jahre

Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit
03.03.2022 Siegfried Gehrig und Elisabeth Gehrig geb. Mertz
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In den folgenden Kursen sind noch Plätze 

                        frei:
R332A103 Fatburner mit Bodyforming 
Dienstags, 08.03.22, 18.30 bis 19.45 Uhr, 15-mal. 
R259A122 Schach 
Mittwochs, 09.03.22, 18.00 bis 19.30 Uhr, 5-mal.
In geselliger Runde erlernen wir das Spiel von Grund auf und 
erklären wichtige Begrifflichkeiten wie Patt, Matt, Remis etc. 
Zudem wird Interessantes aus dem historischen Umfeld des 
Schachs vermittelt: Warum heißt die Dame „Dame“ und nicht 
„Königin“? Dieser Kurs ist geeignet für alle, die das Schach-
spiel neu erlernen oder sich darin verbessern möchten.
R305A213 und R305A215 Kundalini-Yoga 
Mittwochs, 09.03.22, 18.00 bis 19.30 Uhr und 19.45 bis  
21.15 Uhr, 10-mal. 
R325A405 Zumba-Fitness 
Freitags, 11.03.2022, 20.15 bis 21.15 Uhr, 14-mal. 
R308A101 Meditation – ein Weg zum Glücklichsein 
Montags, 14.03.2022, 19.00 bis 20.30 Uhr, 6-mal. 
R300A041 Wildkräuterspaziergang mit der Kräuterexpertin 
Frau Ingrid Hagner 
Freitag, 18.03.22, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
R309A015 Klangschalenmassage 
Freitag, 01.04.22, 18.30 bis 20.30 Uhr. 
R315A105 Lebenslang aktiv: Fünf Eßlinger 
Dienstags, 05.04.22, 18.00 bis 19.00 Uhr, 10-mal. 
R394A602 Osterhasenbackstube ab 5 Jahren 
Mittwoch, 06.04.22, 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

R307A241 Qigong
Freitags, 11.03.2022, 9.00 – 10.00 Uhr, 14-mal.
R307A141 Qigong für Einsteiger
Freitags, 11.03.2022, 10.30 – 11.30 Uhr, 14-mal.
R220A121 Figürliches Zeichnen
Samstags, 19.03.2022, 14.00 – 17.00 Uhr, 4-mal.
R212A131 Zauberschule für Kinder ab 8 Jahren
Freitags, 01.04.2022, 15.00 – 18.00 Uhr.
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R108201 Wenn das Leben dir Zitronen schenkt, mach  
Limonade daraus
Mentale Selbst-Führung, donnerstags, 07.04.2022, 19.00 – 
21.00 Uhr,
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

#gemeinsamdadurch

#gemeinsamdadurch #biberach mitgestalten
Was für ein Kaiserwetter verwöhnte uns alle am vergangenen 
Sonntag. Man vermag es sich leicht auszudenken, wären wir 
nicht noch immer mit der Pandemie beschäftigt, wir hätten uns 
vermutlich feiernd in Bad Wimpfen beim Umzug unter „Wimpfe 
Helau“ Rufe und im Konfettiregen eines mega Gaudiwurmes 
wiedergefunden.

So soll es wieder werden. Aus diesem Grund war es ein  
wichtiges Anliegen, das Impfangebot noch mal mit dem Impf-
bus nach Biberach zu bringen. Viele nutzen diese Möglichkeit 
und kamen bestgelaunt zum hoch motivierten und so lieben 
TEAM zum Bus.

Auch das Biberle konnte man 
dort treffen und so ist es ein-
mal mehr an uns, von Herzen 
unseren Dank zum Ausdruck 
zu bringen.
Danke – Peter Böhringer für 
die Gestaltung der Frontseite 
unserer Biberacher Nachrich-
ten, Stefan Großmann für`s  
Biberle, Herrn Zhegrova vom 
Schul-, Kultur- und Sportamt, 

der den Bus ganz unkompliziert zu uns schickte, Hazim für die 
Möglichkeit der Toilettennutzung, Jan Schmidt für die Betreu-
ung vor Ort und die gespendeten Berliner sowie dem ganzen 
liebenswerten Impfteam rund um Frau Dr. Gisela Kaufmann.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am Plat-
tenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesund- 
brunnen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer,an Wochenenden und außerhalb 
der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird 
hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
05.03.2022 Spitzweg-Apotheke (Sontheim), Spitzwegstr. 35, 

74081 Heilbronn, Tel. 07131-251021
 Engel-Apotheke Neckarsulm, Marktstr. 37, 
 74172 Neckarsulm, Tel. 071326182
 Harfensteller Apotheke am Traubenplatz
 Traubenplatz 3, 74189 Weinsberg
 Tel. 07134-9198410
06.03.2022 Apotheke HN-Biberach, Am Ratsplatz 3, 
 74078 Heilbronn (Biberach), Tel. 07066-7008
 Ostend-Apotheke, Herbststr. 15, 74072 Heilbronn
 Tel. 07131-99010
 Retzbach-Apotheke Gundelsheim, Brunnenstr. 5, 

74831 Gundelsheim, Tel. 06269-1828
 Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, 
 74861 Neudenau, Tel. 06264-92240

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066-7925
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/ Bad  
Rappenau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu er- 
fahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienst zum Weltgebetstag am Frei-
tag, 4. März 
16.00 Uhr Hoffnungsweg mit 7 Stationen. 
Beginn in der Ev. Kirche (siehe unten)
Sonntag, 6. März – Invokavit 

(nach Psalm 91,15: „Er ruft mich an, darum will ich ihn er- 
hören.“)
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.“  (1. Johannes 3,8)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin A. Schuster)
Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin A. Schuster)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev.Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. S. Siegel)
Wir bitten um Anmeldung zu diesen Gottesdiensten (siehe  
unten).
Gottesdienste am 13. März 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Kirche (Pfr. E. Mayer)
 10.30 Uhr Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfr. E. Mayer)
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Pfr. T. Binder)
Corona-Regeln in den Präsenz-Gottesdiensten
Aktuell gilt in unseren Gottesdiensten
–  die FFP2-Maskenpflicht in geschlossenen Räumen für 

Personen ab 18 Jahren. (Notfalls können Sie am Eingang 
eine FFP2-Maske bekommen.)

–  ein Sitzabstand von 2 Metern. Ehepaare bzw. Personen 
aus dem gleichen Hausstand können nebeneinander- 
sitzen.

–  Datenerhebung ist nicht mehr notwendig.
Wir freuen uns trotzdem, wenn Sie sich weiterhin zu den 
Gottesdiensten anmelden: Telefonisch beim Ev. Pfarramt  
Biberach (901123) oder unter www.ekbkf.de/anmeldung-gd. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unse-
rer Kirchengemeinde: www.ekbkf.de.
Pfarrer Binder im Urlaub
Bis Donnerstag, 3. März, befindet sich Pfarrer Thomas Binder 
im Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrer Erhard Mayer, Tel. 07066/901123.
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Weltgebetstag 2022
Am Freitag, 4. März 2022 gehen wir einen „Hoffnungsweg 
Zukunft“.
Beginn um 16.00 Uhr (!) in der Ev. Kirche Biberach (Weitere  
Informationen unter „Katholische und Evangelische Kirchen-
gemeinde“)
Kirchenchor
Am Dienstag, 8. März, um 19.30 Uhr ist endlich wieder eine 
Probe des Kirchenchors. Wir laden herzlich dazu ein.
Fürfelder Gesprächskreis – Online mit Pfr. Thomas Binder
Am Dienstag, 8. März, setzen wir unsere Gesprächsabende 
fort. Im ersten Halbjahr befassen wir uns mit dem Alten  
Testament und zwar mit dem Buch „Daniel“.
Beginn ist 19.30 Uhr. Einen Link zum Online-Raum erhalten Sie 
über pfarramt.fuerfeld@elkw.de. Wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme.
Die weiteren Termine sind: Do., 07.04.2022; Di., 10.05.2022 
und Di., 21.06.2022. 
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Wir kochen wieder! – Einladung zum Mittagstisch am  
Donnerstag, 10. März, um 12.30 Uhr. Lassen Sie sich über-
raschen, was auf dem Speiseplan stehen wird. Wir freuen uns 
auf Sie!
Es gelten die dann vorgegebenen Corona-Regeln. Beim Be-
treten des Gemeindehauses muss ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden.
Wir bitten alle, die kommen möchten, sich anzumelden.  
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 8. März, im Ev. Pfarr-
amt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830. 
Zeltlager für 8 – 15-Jährige vom 11. bis 20. August 2022
Endlich wieder Zeltlager! In diesem Jahr schlagen wir unsere 
Zelte auf dem Zeltplatz „Sprollenhaus“ bei Bad Wildbad auf.
Kosten: Für das erste Kind 270,– €; für das zweite Kind 210,– €; 
für jedes weitere Kind 170,– €. Zuschüsse sind auf Nachfrage 
hin möglich.
Die Anmeldeflyer liegen in den Kirchen, im Pfarramt und im 
Gemeindehaus auf oder können unter www.ejbk.de herunter-
geladen werden. Anmeldungen sind auch online möglich 
unter zeltlager.ejbk.de. Dort sind auch weitere Informationen 
(auch über Reisebedingungen und Datenschutz) zu finden.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weltgebetstag 2022
Am Freitag, 4. März 2022 gehen wir einen „Hoffnungsweg 
Zukunft“. Beginn um 16.00 Uhr (!) in der Ev. Kirche  
Biberach
„Zukunftsplan: Hoffnung“ – das passt gut in diese Zeiten, wo 
uns vieles so düster und hoffnungslos erscheint. Der Weltge-
betstag kommt in diesem Jahr nicht aus einem fernen, unbe-
kannten Land, sondern von einem unserer europäischen Nach-
barländer – in drei Teilregionen. Frauen aus England, Wales und 
Nordirland haben gemeinsam diesen Weltgebetstag vorbe- 
reitet. Mit Geschichten der Hoffnung: Einem Bibeltext des  
Propheten Jeremia und Lebensberichten von drei Frauen und 
der Ermutigung, den Verheißungen und Plänen Gottes zu ver-
trauen. Auch im Titelbild wird mit einem Regenbogen und der 
fliegenden Taube die Hoffnung auf eine bessere Zukunft auf-
gegriffen.
In diesem Jahr laden wir Sie ein, Wege der Hoffnung mit uns zu 
gehen. Dafür haben wir einen Stationen-Weg mit 7 Stationen 
entworfen. Sie führen von der Ev. Kirche über die Kath. Kirche 
und den Alten Friedhof wieder zurück zur Ev. Kirche.
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den  
4. März 2022, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen,  
Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen.
Am Freitag, 4. März 2022 um 16.00 Uhr in der Ev. Kirche.

Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld
So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:   09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  

Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de.
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Freitag, 04.03.
 16.00 Uhr Ökumenischer „Hoffnungsweg Zukunft“ zum 

Weltgebetstag. Start an der evangelischen  
Kirche. 

 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Bonfeld
Sonntag, 06.03.
 09.30 Uhr Eucharistiefeier
  Wir gedenken: Elisabeth Pozsgai Jtg.
Montag, 07.03.
 09.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 08.03.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 11.03.
 16.00 Uhr Osterbasteln 1 für angemeldete Kinder
 17.30 Uhr Osterbasteln 2 für angemeldete Kinder
Sonntag, 13.03.
 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Was wir Ihnen noch sagen möchten:
Ökumenischer „Hoffnungsweg Zukunft“ – Weltgebetstag
Treffpunkt ist am Freitag, 04. März, um 16.00 Uhr an der  
evangelischen Kirche. Bitte lesen Sie dazu die gemeinsamen 
kirchlichen Nachrichten.
Abendgottesdienst in Bonfeld
Zur Eucharistiefeier am Freitag, 04. März, laden wir herzlich in 
die evangelische Kirche in Bonfeld ein. Beginn ist um  
18.00 Uhr.
Osterbasteln für Kinder ab Klasse 2
Schnappt euch Pinsel und Malerkittel und werdet beim Oster-
basteln am 11. März kreativ. Anmeldungen liegen in der Kirche 
aus und sind auf der Homepage www.se-salzgrund.de zu  
finden. Anmeldeschluss ist am 6. März. Bitte werft die An- 
meldungen in den Briefkasten des Pfarrbüros.
Es gibt wieder Osterkerzen!
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder an der Oster-
kerzen-Aktion der KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung). Unter 
dem Motto: „Ein Licht der Hoffnung für Uganda“ werden seit 
über 31 Jahren Menschen in Afrika unterstützt als Hilfe zur 
Selbsthilfe. Durch die Überschwemmungen des letzten Jahres 
im Südwesten Ugandas, die Dürre in den Nordgebieten und 
durch die Dauerprobleme Malaria und Aids steht Uganda auch 
2022 vor großen Herausforderungen. Zudem trifft die  
Corona-Krise durch die staatlich verordnete Ausgangssperre 
und die Schließung von lokalen Märkten vor allem die armen 
und alten Menschen auf dem Land und in den Flüchtlings- 
lagern.an der Grenze zum Südsudan. Da aber nur 23 % der 
Bevölkerung gegen Covid geimpft sind, ist die Gefahr durch die 
Epidemie unverändert groß. Mit dem Erlös aus dem Verkauf der 
Osterkerzen und den Spenden im Rahmen dieser Aktion  
werden Einkommen schaffende sowie Landwirtschafts- und 
Bildungsprojekte gefördert. Schwerpunkte sind dieses Jahr die 
Unterstützung von Armen, Waisen und behinderten Menschen. 
Das Ziel ist dabei, dass die Menschen ihre Lebenssituation vor 
Ort selbst gestalten und verbessern können. 
Sie können die gesegneten Kerzen jeweils nach den Sams-
tags- und Sonntagsgottesdiensten oder im Pfarrbüro zum 
Preis von 4,– € erwerben. 

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Gemein-
schaftsbibelstunde am Donnerstag den 
03.03.2022, um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach.

Nachdenkenswert:
Gott sieht mein Stolpern und Fallen auf dem Weg. Und er reicht 
mir die Hand zum Aufstehen und Weitergehen. 
(Bettina Pfeiffer).
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Wenn ein Mensch seinen Weg zielstrebig gehen kann, verdankt 
er das dem Herrn, der ihn liebt. Und wenn er einmal fällt, bleibt 
er nicht am Boden liegen, denn der Herr hilft ihm wieder auf.
(Psalm 37/23-24).
Kontakt: Renate Rückert, Tel. 6423.

Ver  eins  mit  tei  lungen

TSV Biberach
Abteilung Turnen
Liebe Mitglieder!
Wir möchten nochmals auf 
den Start unseres neuen An-
gebots „Bodyforming für 
Erwachsene“ mit unserer 
Übungsleiterin Karin Schmitt 

hinweisen, das erstmals am 10. März von 20.00 bis 21.00 Uhr 
und dann immer donnerstags in der Böllingertalhalle statt- 
findet. Kommen Sie, machen Sie mit und selbstverständlich ist 
auch das Schnuppern erlaubt!
Die Abteilungsleitung 

Ev. Krankenpflegeverein
Wir kochen wieder! – Einladung zum Mittags-
tisch am Donnerstag, 10. März, um  
12.30 Uhr. Lassen Sie sich überraschen, was 
auf dem Speiseplan stehen wird. Wir freuen 
uns auf Sie!

Es gelten die dann vorgegebenen Corona-Regeln. Beim  
Betreten des Gemeindehauses muss ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden.
Wir bitten alle, die kommen möchten, sich anzumelden.  
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 8. März, im Ev. Pfarr-
amt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830.
Bis Freitag, 4. März ist unser Büro wegen Renovierungs- 
arbeiten geschlossen.
Unsere Mitarbeiterinnen sind aber telefonisch zu erreichen.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
 (Nachbarschaftshilfe, Begegnungsgruppe)
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Förderverein Freibad Kirchhausen
Der Förderverein Freibad Kirchhausen lädt herzlichst zur Mit-
gliederversammlung am 8. März 2022 um 19.30 Uhr ins Sport-
heim Kirchhausen ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstandes;  
3. Bericht des Kassenprüfers; 4. Entlastung des Vorstandes;  
5. Wahlen: Kassier, Schriftführer, Beisitzer, Beisitzer, Kassen-
prüfer; 6. Verschiedenes.
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können zuvor schriftlich 
bei Daniel Gärtner, Am Teuerbrünnle 8, oder unter foerderver-
ein.freibad.kirchhausen@gmx.de eingereicht werden.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Vorschriften.

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Der LandFrauenverein Heilbronn-Biberach 
lädt alle Biberacher recht herzlich zum Land-
Frauen „Kuchen to go“- Verkauf am Sonntag, 
20.03.22, von 11.00 – 14.00 Uhr im evange- 
lischen Gemeindehaus Biberach ein.

Genießen Sie unsere selbst gebackenen Kuchen und Torten 
zuhause, mit der Familie oder bei guten Freunden. Behälter 
zum Transport des Gebackenen dürfen gerne mitgebracht  
werden. Wir freuen uns auf Sie.
Beachten Sie bitte, dass ab 20.03.2022 eine FFP2-Maske zum 
Einkaufen notwendig ist.

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 7. März 2022, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.
Die Stadträtin Verena Schmidt ist unter der 

Telefonnummer 0177/4951272 erreichbar und steht für Fragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung. Aktuelle Informationen sind 
unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de zu finden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Schnupperstunden in der Musikschule
Die Städtische Musikschule Heilbronn lädt am Samstag,  
12. März, zu individuellen Schnupperstunden in ihre Räume im 
Theaterforum K3, Berliner Platz 12, 3. Stock, ein. 
Zwischen 10 und 12 Uhr können Instrumente in einer Unter-
richtseinheit von jeweils 20 Minuten kennengelernt und aus-
probiert werden. 
Folgende Unterrichtsfächer/Instrumente können am Schnup-
pertag ausprobiert werden: Babymusik (für Kinder bis  
18 Monate und Elternteil), Violine, Viola, Violoncello, Oboe,  
Gitarre, Klarinette, Klavier, Trompete, Posaune, Euphonium, 
Tuba, Gesang und Schlagzeug.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Mittwoch, 9. März, 
per E-Mail an: musikschule-veranstaltungen@heilbronn.de er-
forderlich. Anzugeben sind dabei Vor- und Nachname, Alter, 
Telefonnummer, E-Mail und Wunschfach. Die Plätze werden in 
der Reihenfolge des Eingangs vergeben, die Bestätigung er-
folgt per E-Mail. Jedes Kind kann eine Begleitperson mit- 
bringen.
Bei Fragen zur Anmeldung ist eine Beratung zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Sekretariat der Musikschule möglich.  
Alle Informationen sind online unter https://musikschule.heil-
bronn.de zu finden.
Zugangsregelungen und Nachweispflichten
Zu beachten sind die je nach Corona-Stufe geltenden Zu-
gangsbeschränkungen und Nachweispflichten, die auf der 
Webseite der Musikschule eingestellt sein. Es gilt der Hygiene-
plan der Musikschule: Am Eingang Hände waschen, Maske 
tragen und Abstand halten. 
Zutritt zur Musikschule haben Schülerinnen und Schüler unter 
sechs Jahren ohne Test, über sechs Jahre mit Impfung, Test 
oder Nachweis eines Schulbesuches. Kinder bis einschließlich 
fünf Jahre sind von der Maskenpflicht befreit. 

Internationaler Frauentag am Dienstag, 8. März
Hybrider Empfang mit Landtagspräsidentin
Zum Internationalen Frauentag am Dienstag, 8. März,  
16.30 Uhr, lädt Oberbürgermeister Harry Mergel gemeinsam 
mit der städtischen Frauenbeauftragten Silvia Payer zu einem 
in hybrider Form veranstalteten Empfang im Heilbronner Rat-
haus ein. Die Festrede zum Internationalen Frauentag hält 
Muhterem Aras MdL, die Präsidentin des Landtags von  
Baden-Württemberg.
Die Veranstaltung findet mit begrenzter Teilnehmerzahl in  
Präsenz im Großen Ratssaal statt und wird als Livestream auf 
dem städtischen Youtube-Kanal übertragen. 
Nach der Begrüßung durch Oberbürgerbürger Harry Mergel 
und einem Grußwort von Stadträtin Marion Rathgeber-Roth 
wird Landtagspräsidentin Muhterem Aras sprechen. Für den 
musikalischen Rahmen sorgen die Klavierschülerinnen  
Berenike-Mathea und Charlotte-Florentine Piatscheck von der 
Städtischen Musikschule Heilbronn.
Der Empfang im Großen Ratssaal ist bereits ausgebucht.  
Jedoch ist die digitale Teilnahme ohne Anmeldung möglich, sie 
erfolgt über den städtischen Youtube-Kanal unter https://www.
youtube.com/user/stadtheilbronn.
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Vorbereitung auf das Deutsch-Abi per Stream
Kooperation von Literatur-
haus, Kolping-Abendgymna-
sium und aim
Auch in diesem Jahr gibt es 
fünf kostenfreie Vorträge zu 
den Pflichtlektüren für das Ab-
itur im Fach Deutsch. 
Alle Vorträge finden als Youtu-
be-Stream statt. Im Chat kön-
nen Fragen gestellt werden.
Die Termine sind:
•  Mittwoch, 23. März, 18 Uhr
  Prof. em. Dr. Bernhard 

Greiner: Johann Wolfgang 
Goethe: Faust I.

•  Mittwoch, 30. März, 18 Uhr
  Prof. Dr. Ulrike Vedder: 

Hans-Ulrich Treichel: „Der 
Verlorene“.

• Montag, 4. April, 18 Uhr
  Prof. Dr. Stephanie Catani: E.T.A. Hoffmann: „Der goldne 

Topf“.
• Samstag, 9. April, 11 Uhr 
 Prof. Dr. Georg Braungart: Reiselyrik.
• Montag, 11. April, 18 Uhr
  Prof. Dr. Sikander Singh: Hermann Hesse: „Der Steppen-

wolf“.
Die Vorträge sind ein Angebot von Literaturhaus Heilbronn und 
Abendgymnasium Heilbronn am Kolping Bildungszentrum in 
Kooperation mit der Akademie für Innovative Bildung und  
Management Heilbronn-Franken (aim). 
Weitere Informationen und Streaminglinks gibt es unter  
https://literaturhaus.heilbronn.de/sternchenthemen.
Informationen über die Kooperationspartner gibt es unter 
https://kolping-bildung-hn.de/abendgymnasium, https://www.
aim-akademie.org und https://literaturhaus.heilbronn.de/. 

Internationales Lesefest für Kinder
Samstag, 5. März
Zu einem internationalen Lesefest für Kinder lädt die Stadt- 
bibliothek Heilbronn am Samstag, 5. März, 11 bis 14 Uhr, in ihre 
Räume im Theaterforum K3, Berliner Platz 12, ein. An mehreren 
Stationen werden Geschichten in den Sprachen Englisch,  
Türkisch, Deutsch, Französisch, Russisch, Italienisch und  
Chinesisch vorgelesen. Wer fleißig Stempel an den einzelnen 
Vorlesestationen sammelt, bekommt am Ende einen kleinen 
Preis.
„Die Veranstaltung soll eine bilinguale Erziehung auch im Sinne 
des Lesens unterstützen“, sagt Organisatorin Kelly Schmalz. 
„Immer mehr Kinder wachsen zweisprachig auf, was für sie ein 
großer Vorteil ist: Damit fällt es ihnen auch in Zukunft leichter, 
weitere Sprachen zu erlernen.“
Für den Besuch der Stadtbibliothek gilt die 2G-Regel: Das  
bedeutet, dass die Stadtbibliothek nur noch mit einem Impf- 
oder Genesenennachweis besucht werden kann, wobei die 
Genesung nicht länger als drei Monate zurückliegen darf. 
Schülerinnen und Schüler unter 18 Jahren werden in der 
Schule getestet und benötigen keinen Nachweis. Kinder bis 
einschließlich sieben Jahre, die noch nicht eingeschult sind, 
sind von der Testpflicht ausgenommen.

Leben in München und Aleppo
Lesung am Sonntag, 6. März: Ronya Othmanns „Die  
Sommer“
Die Literaturhaus-Reihe „Debüt am See“ geht weiter: Ronya 
Othmann liest am Sonntag, 6. März, 15 Uhr, im Literaturhaus 
Heilbronn im Trappenseeschlösschen aus ihrem preisge- 
krönten Debütroman „Die Sommer“. Tickets sind für zehn Euro 
unter www.diginights.com/literaturhaus erhältlich.
In ihrem Roman schreibt Othmann über das Mädchen Leyla, 
das in zwei Welten lebt. Da ist das Dorf in Nordsyrien, nahe der 
Türkei gelegen. Jeden Sommer verbringt Leyla dort. Sie riecht 
und schmeckt es. Sie kennt seine Geschichten. Sie weiß, wo 

die Koffer versteckt sind, wenn die Bewohner wieder fliehen 
müssen. Leyla ist Tochter einer Deutschen und eines jesidi-
schen Kurden. Sie sitzt in ihrem Gymnasium bei München, und 
in allen Sommerferien auf dem Erdboden im jesidischen Dorf 
ihrer Großeltern. Im Internet sieht sie das von Syriens Staats-
chef Assad vernichtete Aleppo, die Ermordung der Jesiden 
durch den IS, und gleich daneben die unbekümmerten Fotos 
ihrer deutschen Freunde. Leyla wird eine Entscheidung treffen 
müssen.
Ronya Othmann wurde 1993 in München geboren und studiert 
am Literaturinstitut Leipzig. Sie erhielt unter anderem den 
MDR-Literaturpreis, den Caroline-Schlegel-Förderpreis für  
Essayistik, den Lyrik-Preis des Open Mike und den Publikums-
preis des Ingeborg-Bachmann-Wettbewerbs.
Othmann war 2018 in der Jury des Internationalen Filmfestivals 
in Duhok in der Autonomen Region Kurdistan, Irak, und 
schreibt für die taz gemeinsam mit Cemile Sahin die Kolumne 
„OrientExpress“ über Nahost-Politik. Nach ihrem Erzähldebüt 
„Die Sommer“ liegt mittlerweile auch ihr Lyrikdebüt „die ver-
brechen“ vor.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn 
Sie haben einen geliebten Menschen verloren oder sind durch 
einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante Hospiz-
dienst Heilbronn (in Kooperation mit der Diakonie Heilbronn) 
bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all das Erlebte 
in einem geschützten Rahmen zu sprechen. 
Am Sonntag, 06.03.22, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie  
(Schellengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. Es gilt derzeit die 
3G-Regel, bitte bringen Sie deshalb entsprechende Nachweise 
mit. Für tagesaktuelle Informationen zu Hygienevorschriften 
und Corona-Regeln stehen wir Ihnen unter 0176/84657258 
gerne zur Verfügung.
Trauernde machen sich auf den Weg  
Wenn ein nahestehender Mensch verstorben ist, dann wird der 
Weg oft weit und schwer. Der Ambulante Hospizdienst Heil-
bronn e. V. lädt Sie ein, gemeinsam mit anderen Betroffenen 
und erfahrenen Trauerbegleitern diesen Weg in einem Trauer-
spaziergang zu beschreiten. Am Mittwoch, 09.03.22, von 17.30 
– 19.30 Uhr findet der nächste Trauerspaziergang statt. In ent-
spanntem Tempo werden ca. drei Kilometer gemeinsam be-
schritten. Der Treffpunkt für den Trauerspaziergang ist in Heil-
bronn neben dem Eingang der Gaststätte „Lehners“ (postalisch 
für Navi: Bahnhofstraße 1, 74072 Heilbronn). Eine Anmeldung 
ist erforderlich, das Angebot ist kostenlos. Es gilt die 3G-Rege-
lung, bitte bringen Sie entsprechende Nachweise mit.  
Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch unter 0176/84657258 
zur Verfügung. 

Sonstiges

Online-Handel mit Folgen für Mensch und Tier
Vorsicht beim Kauf von Hundewelpen aus dem Internet
Das Ordnungsamt der Stadt Heilbronn warnt davor, Hunde- 
welpen aus der Online-Börse im Internet zu kaufen. Der Handel 
mit Welpen ist mittlerweile zu einem professionellen Millionen-
geschäft mit mafiösen Strukturen geworden. Online-Portale 
bieten unzählige Hundebabys aller Rassen an, fast wöchentlich 
deckt die Polizei bei Kontrollen illegale Welpentransporte auf.
Da seit 2015 keine Hunde ohne gültige Tollwutimpfung mehr 
nach Deutschland gebracht werden dürfen, können Hunde- 
welpen frühestens im Alter von 15 Wochen die Grenzen legal 
überqueren. Passiert dies früher, müssen die Tiere in amtlicher 
Isolation untergebracht werden – was für die Halter zu sehr 
hohe Kosten führen kann.
Dies betraf im Stadtkreis Heilbronn 21 Hundewelpen im Jahr 
2020, im Folgejahr 2021 bereits 29 – mit steigender Tendenz. 



Seite 10 Donnerstag, 3. März 2022

Die Kosten für die Halter betrugen hierbei bis zu mehrere tau-
send Euro in Abhängigkeit von Alter, Gesundheitsstatus und 
Herkunft der Tiere.
Diese Maßnahmen sind aufgrund der Tollwut-Situation in Ost-
europa, dem Baltikum, dem Balkan, Russland oder Nordafrika 
notwendig, da das Tollwutvirus, das in Deutschland erfolgreich 
bekämpft wurde, in diesen Ländern immer noch weit verbreitet 
ist. Das Tollwutvirus ist nicht nur für Tiere, sondern auch für 
Menschen gefährlich: Ist die Krankheit einmal ausgebrochen, 
verläuft sie ausnahmslos tödlich.
Auch Krankheiten und Verhaltensstörungen sind keine  
Seltenheit
Es ist tatsächlich ein „Anblick zum Verlieben“, berichtet die 
städtische Amtstierärztin Dr. Gudrun Vollrath: „Fotos im Inter-
net zeigen einen bildhübschen Welpen, der mit treuen Augen in 
die Kamera blickt. Der Text dazu erläutert, dass es sich um ein 
reinrassiges Tier handelt und dann ist da der Preis, der deutlich 
unter den Forderungen anderer Züchter liegt.“ Dies verleite 
viele Interessenten zum Kauf, zumal die Preise für Hunde- 
welpen seit Beginn der Corona-Pandemie deutlich angestiegen 
seien. Diesem Trend hätten sich auch unseriöse Hundever- 
käufer angepasst.
Zwielichtige Händler wissen dabei genau, wie die Online- 
Anzeigen gestaltet werden müssen, um erfolgreich zu sein. Sie 
werben mit liebevoller Hausaufzucht und umfassender medizi-
nischer Versorgung. Jedes Jahr überzeugen diese Internet- 
Inserate daher immer wieder tausende Tierliebhaber – mit zum 
Teil erheblichen finanziellen und emotionalen Folgen für die 
neuen Halter und im schlechtesten Fall mit dem Tod des Tieres 
enden.
„Hundemütter werden häufig in Osteuropa unter schlimmsten 
Bedingungen gehalten“, klärt Vollrath auf. Durch häufige  
Geburten, schlechte Ernährung und fehlende medizinische Ver-
sorgung seien sie frühzeitig ausgelaugt und traumatisiert, ihre 
Welpen würden viel zu früh von der Mutter und den Wurfge-
schwistern getrennt. „Oft sind diese krank, meistens unge-
impft“, so Vollrath weiter. „Mit gefälschten Papieren werden sie 
quer durch Europa transportiert.“ Die neuen Besitzer, die nicht 
ahnen, welche Qualen die Tiere erleiden mussten, würden sich 
dann nicht selten mit hohen Tierarztkosten und oft sogar mit 
dem frühen Tod der Welpen konfrontiert sehen.
Doch nicht nur die möglichen Krankheiten sind ein nicht zu 
unterschätzendes Risiko: Auch besteht ein hohes Risiko für 
Verhaltensstörungen aufgrund einer unzureichenden Sozialisa-
tion auf Menschen und Umwelt. Häufig reagieren diese Hunde 
ängstlich auf normale Umweltgeräusche und diese Angst kann 
auch in Aggression umschlagen.
Infos und Checkliste zum Welpenkauf
Weitere Informationen zum Thema und eine Checkliste zum 
Welpenkauf gibt es unter www.wühltischwelpen.de. Bei Fragen 
zum Import oder Verbringen von Tieren nach Deutschland  
können sich Bürgerinnen und Bürger an das städtische Ord-
nungsamt, Telefon 07131/56-2395, oder an das Veterinäramt 
des Landkreises, Telefon 07131/994607, wenden. 

Prämierung wissenschaftlicher Arbeiten
Jetzt bewerben: Förderung durch Hans Jäckh-Stiftung
Die Stadt Heilbronn fördert in diesem Jahr aus Erträgen der von 
ihr verwalteten Hans Jäckh-Stiftung Studierende, deren wis-
senschaftliche Arbeiten die Verständigung unter den euro- 
päischen Völkern zum Gegenstand haben oder der Unter- 
drückung von Minderheiten entgegenwirken.
Bewerben können sich Studierende, die mindestens vier  
Semester an einer baden-württembergischen Universität oder 
Fachhochschule oder an der Universität Würzburg studiert  
haben und in dieser Zeit ihren Wohnsitz überwiegend in  
Baden-Württemberg gehabt haben. Die Förderung stellt eine 
Prämierung der erstellten Dissertationen sowie Bachelor- oder 
Masterarbeiten dar und beträgt für den ersten Preis 1.000 Euro.
Die Arbeiten sollen einen Beitrag zur Verständigung der Völker 
in Europa und deren friedlicher Koexistenz leisten sowie der 
Unterdrückung von Minderheiten entgegenwirken. In der Arbeit 
soll möglichst aufgezeigt werden, wie die theoretisch erarbeite-
ten Erkenntnisse in der Praxis umgesetzt werden können.  

Somit können auch Arbeiten eingereicht werden, die sich mit 
der Integration und Minderheiten in Europa befassen, ebenso 
Arbeiten, die dem besseren Verständnis oder der besseren 
Akzeptanz anderer Kulturen dienen. Es können auch Arbeiten 
gefördert werden, die sich mit den Problemen und der Über-
windung von politischem, völkerverständigungsfeindlichem 
Extremismus in Europa auseinandersetzen, insbesondere  
Arbeiten zum Völkerrecht und Völkerstrafrecht.
Förderanträge sind bis 31. Mai schriftlich und formlos beim 
Schul-, Kultur- und Sportamt der Stadt Heilbronn, Markt- 
platz 11, 74072 Heilbronn, oder per E-Mail an: kultur@heil-
bronn.de einzureichen.
Beizulegen sind ein kurzer Lebenslauf, eine Stellungnahme der 
Hochschule zum Thema und der Qualifikation der Studieren-
den, die wissenschaftliche Arbeit mit kurzer Inhaltsangabe so-
wie eine Erläuterung, inwieweit ein Beitrag zu den in der Aus-
schreibung genannten Themen geleistet wird. 
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 07131/56-4743. 

Aufenthaltsqualität steigern
Bürgerbeteiligung „Meine Innenstadt Nord“ startet
Die Verschönerung der Innenstadt geht weiter. Nach der  
Unteren Neckarstraße und dem Platz am Bollwerksturm sind 
jetzt die Turmstraße und die Zehentgasse in der Innenstadt 
Nord dran. Worum es dabei geht und welche Projekte geplant 
sind, erfahren die Anwohnerinnen und Anwohner am Montag, 
7. März, 18.30 Uhr, beim Auftakt zur begleitenden Bürgerbe-
teiligung „Meine Innenstadt Nord“ im Theater Heilbronn.  
An diesem Abend wird auch der Bürger-Wettbewerb mit dem 
Titel „Meine 25 m²“ vorgestellt.
„Gerade in der Innenstadt treffen viele, teils auch gegensätzli-
che Interessen aufeinander. Diese auszuloten und miteinander 
in Einklang zu bringen, ist das Ziel der Bürgerbeteiligung“,  
erklärt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Gemeinsam haben 
wir so die Chance, das Quartier voranzubringen.“ 
Zusätzlich zu der Umgestaltung der beiden Straßen geht es 
auch um eine Neuordnung des Park- und Straßenraums in der 
nördlichen Innenstadt. Dafür hat das Amt für Straßenwesen 
Leitlinien entwickelt, die der Gemeinderat im vergangenen 
Sommer verabschiedete. Ziel ist es, Parken für Bewohner zu 
optimieren und die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Straßen-
raum zu verbessern. Bei mehreren Quartiersrundgängen im 
Frühjahr können Bürgerinnen und Bürger sich ein Bild von der 
jetzigen Situation machen und ihre Vorschläge für die zukünf-
tige Gestaltung einbringen.
Die Heilbronner Innenstadt ist seit dem Jahr 2020 als Sanie-
rungsgebiet ausgewiesen. Damit verbunden ist eine Förderung 
durch Bund und Land für die Maßnahmen im öffentlichen  
Straßenraum. Eigentümer, die ihre Immobilie sanieren, erhalten 
steuerliche Vergünstigungen.
Auftakt zur Bürgerbeteiligung: 
Montag, 7. März, 18.30 Uhr, in der Boxx des Theaters Heil-
bronn, Berliner Platz 12. Anmeldung bis zum 4. März online 
oder unter Telefon 56-4572. Parallel wird die Veranstaltung im 
Live-Stream übertragen. 
Es folgen am 30. März ein Quartiersrundgang sowie am  
13. April ein Bürgerforum zum Realisierungswettbewerb.  
Weitere Infos, Anmeldung und Stream unter www.heilbronn.de/
meine-innenstadt-nord und https://wirsind.heilbronn.de. 

„Krieg ist keine Lösung“
OB Mergel verurteilt russischen Angriff auf die Ukraine
Oberbürgermeister Harry Mergel verurteilt den russischen  
Angriff auf die Ukraine als eklatanten Bruch des Völkerrechts. 
„Ich bin entsetzt und zutiefst erschüttert über die Entwicklung 
und das rücksichtslose Vorgehen des russischen Präsidenten“, 
sagt er am Donnerstag zu Beginn der Gemeinderatssitzung. 
„Alle Hoffnungen auf ein friedliches Beilegen des Konflikts ha-
ben sich leider nicht erfüllt, die diplomatischen Bemühungen 
haben nicht gefruchtet.
Für mich, für unser Land, für ganz Europa ist es mit Abstand 
der dunkelste Tag in der Nachkriegszeit. Gerade wir in  
Heilbronn wissen, was Krieg anrichten kann. Die Erinnerung ist 
hellwach daran, wie viele erschütternde menschliche Schick-
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sale zurückbleiben, aber auch was die grausame Zerstörung 
einer Stadt bedeutet. Oder anders gesagt: Wie viel Leid über 
die Menschen gebracht wird. Krieg ist keine Lösung. Umso 
mehr sind wir in Gedanken bei den Müttern und Vätern, den 
Familien vieler junger Menschen, deren Zukunft sich von heute 
auf morgen verändert und deren Träume brutal zerstört werden.
Wir denken natürlich auch an die Menschen in unserer russi-
schen Partnerstadt Novorossijsk nahe der Krim. Wir wollen 
trotz aller aktueller Schwierigkeiten weiterhin eine partner-
schaftliche Beziehung aufrecht erhalten und den Gesprächs-
faden nicht abreißen lassen. Auch russische Eltern bangen 
derzeit um das Leben ihrer Söhne, die in einen Krieg befohlen 
werden.
Meine große Hoffnung ist, dass Sanktionen bald Wirkung  
zeigen und es nicht zu einer humanitären Katastrophe in  
Europa kommt. Als Stadt sollten wir alles in unserer Möglichkeit 
Stehende tun, um jene zu unterstützen, die unsere Hilfe am 
dringendsten brauchen.
Die schockierenden Entwicklungen gar nicht weit weg von uns 
zeigen einmal mehr, wie wichtig für uns Menschen eine gelebte 
Demokratie, ein friedvolles Miteinander und ein guter Zusam-
menhalt sind. Das müssen wir uns jeden Tag aufs Neue vor 
Augen führen. Machen wir uns bewusst, dass unsere privile-
gierte Situation mit soliden und stabilen politischen Verhältnis-
sen keine Selbstverständlichkeit ist, sondern permanent ver-
teidigt werden muss“. 

Angelika Hart rückt für Susanne Bay nach
Veränderungen im Heilbronner Gemeinderat
Der Heilbronner Gemeinderat hat ein neues Mitglied: Angelika 
Hart von Bündnis 90/Die Grünen. Oberbürgermeister Harry 
Mergel hat die 56-Jährige in der Sitzung des Gemeinderats am 
heutigen Donnerstag, 24. Februar, auf ihr neues Ehrenamt ver-
pflichtet. Angelika Hart rückt für Susanne Bay nach, die zum  
1. Februar zur Regierungspräsidentin des Regierungsbezirks 
Stuttgart ernannt wurde und deshalb aus dem Gemeinderat 
ausscheiden musste.
In das Amt des zweiten Stellvertreters des Oberbürgermeisters 
aus der Mitte des Gemeinderats, das durch Bays Ausscheiden 
ebenfalls frei geworden war, wählte der Gemeinderat den 
neuen Fraktionsvorsitzenden der Grünen, Holger Kimmerle. Die 
Grünen stellen – zusammen mit der SPD – die zweitstärkste 
Fraktion im Gemeinderat (jeweils acht Sitze). Erster Stellver-
treter des Oberbürgermeisters aus der Mitte des Gemeinderats 
bleibt Thomas Randecker, Fraktionsvorsitzender der CDU. 

Stelle der Zweiten Beigeordneten ausgeschrieben
Noch zwei Bürgermeisterwahlen in diesem Jahr
Nach acht Jahren endet am 31. August die Amtszeit von  
Bürgermeisterin Agnes Christner. Deshalb wird die Stelle der 
bzw. des zweiten Beigeordneten der Stadt Heilbronn am  
4. März im Staatsanzeiger Baden-Württemberg ausge- 
schrieben. Dies hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am  
Donnerstag, 24. Februar, ebenso wie den Wahltermin am  
30. Juni 2022 festgelegt. Die Bewerbungsfrist endet am  
27. März. Die Stelleninhaberin bewirbt sich wieder. 
Die Schwerpunkte des von Christner geleiteten Dezernats um-
fassen derzeit die Bereiche Schulen, Kultur und Sport; Bürger-
service; öffentliche Sicherheit und Ordnung; soziale Aufgaben 
der Stadt sowie öffentliches Gesundheitswesen.
Bereits am 11. April steht die Wahl des dritten Beigeordneten 
im Gemeinderat an. Diese wird durch das Ausscheiden von 
Bürgermeister Wilfried Hajek zum 30. Juni dieses Jahres er-
forderlich. Der heute 66-Jährige leitet seit 2006 das Bau- 
dezernat und geht in Ruhestand.
Oberbürgermeister Harry Mergel wurde erst am 6. Februar für 
weitere acht Jahre gewählt, seine zweite Amtszeit beginnt am 
1. Mai. Erster Bürgermeister Martin Diepgen hat im Jahr 2021 
seine zweite Amtszeit angetreten.

Stipendien für Studierende
Förderung der Stadt Heilbronn
Die Stadt Heilbronn fördert Studierende, die an der Euro-
pa-Universität Viadrina, an Hochschulen, Fachhochschulen 
oder Universitäten studieren. 
Anträge stellen können Studierende, die ihren Hauptwohnsitz in 
Heilbronn haben, die in Heilbronn geboren sind oder längere 
Zeit eine Heilbronner Schule besucht haben. Voraussetzung 
sind gute Leistungen oder eine wirtschaftliche Notlage. Die 
Förderung beträgt derzeit 220 Euro monatlich und ist auf ein 
Semester begrenzt. Wiederholungsvergaben sind möglich. Be-
werbungen sind bis spätestens Freitag, 15. April, zu richten an: 
Stadt Heilbronn, Schul-, Kultur- und Sportamt,  z. Hd. Janine 
Haller, Marktplatz 11, 74072 Heilbronn, E-Mail: janine.haller@
heilbronn.de. Der Bewerbung sind die Immatrikulationsbe-
scheinigung, ein tabellarischer Lebenslauf, Leistungsnach-
weise sowie Nachweise über die Einkommensverhältnisse des 
Antragstellers und der Unterhaltspflichtigen beizufügen. Förde-
rung von dritter Seite – mit Ausnahme von BAföG – schließt die 
Studienförderung der Stadt Heilbronn aus.

IB Bildungszentrum Heilbronn – Zeugnisanerkennung 
und Fachsprachen
Sind Sie mit den Leistungen Ihrer Mitarbeiter/-innen mit  
Migrationshintergrund zufrieden? Wünschen Sie sich aber  
bessere und spezifische Fachsprachkenntnisse, um die beruf-
liche Kommunikation im Team möglichst effektiv, präzise und 
ökonomisch gewährleisten zu können? 
Beantworten Sie diese Fragen alle mit Ja? Dann möchten wir 
Sie auf unseren neuen Fachsprachkurs im Bereich Pflege auf-
merksam machen. Ihren potenziellen und vorhandenen Fach-
kräften bieten wir  einen von uns entwickelten fachbezogenen 
Sprachkurs im  Bereich Pflege an. Bei Bedarf unterstützen wir 
Ihr Personal bei der Abwicklung der Anerkennung von Berufs- 
und Studienabschlüssen. 
Mit unserer mehrjährigen Erfahrung und dem damit verbun- 
denen Wissen in Bezug auf Fachsprachkurse und Zeugnis- 
anerkennung helfen wir
Ihnen gerne weiter. Wir beantworten Ihre Fragen entweder  
telefonisch unter 07131/780969 oder per E-Mail: anastasia.
friesen@ib.de.
Auf eine Zusammenarbeit freuen wir uns!

Heilbronn hilft ukrainischen Flüchtlingen
Wohnangebote bitte melden
Angesichts der dramatischen Lage in der Ukraine bereitet sich 
Heilbronn auf die Ankunft ukrainischer Flüchtlinge vor. Da  
insbesondere mit Frauen und Kindern sowie älteren Menschen 
gerechnet wird, soll deren Unterkunft möglichst in Wohnungen 
erfolgen. Die Stadtverwaltung bittet dabei die Heilbronner  
Bevölkerung um ihre Mithilfe. „Wer Wohnraum zur Verfügung 
stellen kann, möge uns dies bitte melden“, appelliert Bürger-
meisterin Agnes Christner. Darüber hinaus ist die Stadt schnell 
in der Lage, eigene Unterbringungskapazitäten auszubauen.
Wohnangebote nimmt Holger Kuhn vom Amt für Familie,  
Jugend und Senioren gerne unter Telefon 07131/56-4208 oder 
per E-Mail an fluechtlinge@heilbronn.de entgegen. 
Auch sonstige Hilfsangebote können an den Abteilungsleiter 
Flüchtlinge gerichtet werden.
Um Hilfsangebote bestmöglich zu organisieren und zu bündeln, 
steht die Stadt Heilbronn auch mit den Wohlfahrtsverbänden 
und der ukrainischen Community in Verbindung. „Gemeinsam 
ist es uns ein Anliegen, den Menschen schnellstmöglich ein 
gutes Ankommen in Heilbronn zu ermöglichen“, bekräftigt 
Christner. „Wir sind äußerst dankbar für alle Zeichen der  
Solidarität, die bereits jetzt eingegangen sind.“
Ukrainische Staatsangehörige können sich aufgrund der 
Kriegssituation in ihrem Land derzeit nur mit ihrem Reisepass 
90 Tage lang visumsfrei im Schengen-Raum und damit in 
Deutschland aufhalten. 
Nach den aktuellen Vorgaben kann dieser Aufenthalt derzeit 
ohne bürokratische Hürden um weitere 90 Tage verlängert  
werden. 
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